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Pressemitteilung
Zwei Jahre TechnoCompound
Compoundierkapazität mehr als verdoppelt
Bad Sobernheim, 24. Oktober 2007 – Rund zwei Jahre nach der Ausgliederung aus der PolymerChemie befindet sich die TechnoCompound GmbH, Bad Sobernheim, laut Geschäftsführer Hans-Dieter Voss „auf dem richtigen Weg.“ Die Compoundierkapazität wurde gegenüber dem Jahr 2005 mehr als ver​doppelt. Sie beträgt aktuell 50.000 jato, davon 15.000 jato Langglasfaser​spezialitäten. Erklärtes Ziel des Unternehmens ist es, diesen Bereich weiter auszubauen. Daher wurde erst kürzlich eine neue Produktionslinie für langglasfaserverstärkte Thermoplaste mit einer Jahreskapazität von 8.000 t in Betrieb genommen. TechnoCompound beschäftigt aktuell 60 Mitarbeiter. Der Umsatz im Jahr 2006 betrug 30 Mio Euro.
Den größten Anteil am Umsatz des Unternehmens haben derzeit die Poly​propylen (PP)-Spezialitäten. Das PP-Portfolio umfasst kurz- und langglasfaserverstärkte Compounds. Dazu kommen Typen, die mit Hilfe von Ruß leitfähig eingestellt sind oder durch eine Magnetitfüllung eine hohe Dichte erreichen. Eines der Haupteinsatzgebiete der langglasfaserverstärkten PP-Compounds ist die Substitution von kurzglasfaserverstärktem Polyamid (PA), z. B. im Automobilbau. Hier lassen sich aufgrund des im Vergleich zu PA geringeren Materialpreises deutliche Einsparungen erzielen. Das mit Magnetit gefüllte PP kommt hauptsächlich zur Geräuschdämmung zum Einsatz.
Die kurzglasfaserverstärkten Polyamide (PA) 6 und 66 von TechnoCompound zeichnen sich durch eine um gegenüber herkömmlichem PA-GF um 70 % ver​besserte Kerbschlagzähigkeit sowie eine um 10 % höhere Biegefestigkeit aus. Sie eignen sich für die Substitution von Aluminiumdruckguss und sind eine kostengünstige Alternative zu teilaromatischen PA mit Glasfasern. Typische Anwendungen sind großflächige und steife Gehäuseteile von Elektrogeräten und -werkzeugen sowie Kühlwasserbehälter, Lüfterräder und Ventildeckel.
In der Zukunft will sich TechnoCompound auf die Weiterentwicklung und den Ausbau seiner Palette an Langglasfaser-Compounds konzentrieren. Mit der TechnoFiber Reihe bietet das Unternehmen derzeit das Produkt mit der höchsten Imprägniergüte auf dem Markt. In der Entwicklung befinden sich zu​dem kurz- und langglasfaserverstärkte Polyethylenterephthalat (PET)-Spritz​gusstypen, neue PA-Compounds sowie weitere PP-Spezialitäten und langglasfaserverstärktes Polyphenylensulfid (PPS).
Die LGF-PET-Compounds sollen zur Substitution von Duroplasten, Metallen wie Aluminium- oder Magnesium-Druckguss sowie technischen Kunststoffen wie PA zum Einsatz kommen. Die neuen PPS-Typen besitzen sehr gute mechanische Eigenschaften und eine sehr hohe Temperaturfestigkeit. Sie eignen sich daher für Anwendungen, die im Betrieb höchsten mechanischen und thermischen Beanspruchungen ausgesetzt sind.
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Weitere Auskünfte:
Hans-Dieter Voss,  TechnoCompound GmbH,
Am Gefach,  D-55566 Bad Sobernheim
Tel.:  +49(0) 67 51/8 56 05-3 92,  Fax:  +49(0) 67 51/8 56 05-53 92
E-Mail:  dieter.voss@technocompound.com
Internet:  www.technocompound.com
Redaktioneller Kontakt und Belegexemplare:

Barbara Welsch, KONSENS Public Relations GmbH & Co. KG,
Hans-Kudlich-Straße 25,  D-64823 Groß-Umstadt
Tel.:  +49(0) 60 78/93 63-0,  Fax:  +49(0) 60 78/93 63-20
E-Mail:  mail@konsens.de
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
Sie finden diese Pressemitteilung als Word-Datei und das Bild in druckfähiger Auflösung zum Herunterladen unter der Rubrik „Neuigkeiten“ auf:
http://www.technocompound.com
Seit der Ausgliederung aus der PolymerChemie Ende 2005 hat TechnoCompound seine Compoundierkapazität mit aktuell 50.000 jato mehr als verdoppelt.
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